
Hygienekonzept der Betreuten Grundschule Theodor Heuss e.V.

Wir betreuen Kinder aus vier Klassenstufen. Die Betreuung aller Kinder erfolgt innerhalb 
einer Kohorte, da es organisatorisch und aus Platzgründen nicht möglich ist, die 
einzelnen Jahrgangsstufen zu trennen.

Die Kinder werden angehalten, einzeln die Einrichtung zu betreten und die Hände zu 
waschen bzw. zu desinfizieren.

Gegessen wird in drei Gruppen, wobei die Einteilung sich aus der Zeit des Eintreffens im 
Hort ergibt. Vor dem Essen werden die Hände gewaschen. Die Kinder holen sich einzeln 
das Mittagessen. Es darf kein Essen geteilt werden. Nach dem Essen werden die Hände 
gewaschen und die Tische desinfiziert, so dass der nächste Essensgang starten kann.

Es wird regelmäßig gelüftet, so dass ein größtmöglicher Austausch der Innenraumluft 
stattfindet. Dazu werden die Fenster vollständig geöffnet, so dass ein Stoß- 
beziehungsweise Querlüften stattfinden kann. Aus Sicherheitsgründen werden die 
verschlossenen Fenster nur unter Aufsicht geöffnet. 

Es darf immer nur ein Kind zur Toilette. Nach dem Toilettengang werden sich die Hände 
gewaschen.

Benutzte Taschentücher werden sofort in den Müll geworfen.

Niesen und Husten ausschließlich in die Armbeuge!

Die Hygieneregeln werden wiederholt mit den Kindern thematisiert.

Zudem gelten folgende allgemeine Regelungen

Kinder mit Erkältungssymptomen (Husten, Halsschmerzen, Schnupfen, Niesen) 
sowie erhöhter Temperatur müssen entsprechend der Empfehlung 
„Erkältungssymptome: Darf mein Kind in die Kita oder Schule“ des Landes 
Schleswig-Holstein zu Hause bleiben!

Zeigen sich im Laufe der Nachmittagsbetreuung bei einem Kind solche Anzeichen, muss 
es sofort abgeholt werden.

Die Eltern und Geschwister sind angewiesen, die Einrichtung nicht zu betreten und das 
Betreuungspersonal telefonisch darüber in Kenntnis zu setzen, dass das Kind abgeholt ist.

Elterngespräche können nur nach telefonischer Anmeldung stattfinden. Hierzu muss eine 
Mund-Nasen-Bedeckung getragen werden.

Gez.: der Vorstand


